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«Aber ein Zurückkrebsen von der notwendigen Utopie der sowohl radikalen wie
pragmatischen Überwindung kommtfür eine sich selbst ernst nehmende Arbeitsund

Linkspartei sowenig in Frage wie das Zurück in die Hoffnungswelten der
urchristlichen Vergangenheit.» Peter Winzeler

Kurt Seifert hatte in seinem Kommentar zum SP-Parteitag im letzten Heft geschrieben:

«Sozialistinnen halten es für einen Irrglauben, diesem Kapitalismus einen
Ewigkeitswert zuzuschreiben.» Die Systemfrage ergibt sich automatisch aus der
Ablehnung dieses Irrglaubens.

Peter Winzeler betont in seinem Beitrag zum neuen SP-Programm die Notwendigkeit

der Dialektik von utopischen Fernzielen und realwirtschaftlichen Prozessen,

deren gegenseitige Beeinflussung auf keinen Fall unterschätzt werden sollte.
Was auch soviel bedeutet wie: Das Programmatische behauptet seinen Wert gegenüber

dem Pragmatismus. Die Redaktion
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